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Polizeistrategie ging auf: Ausschreitungen in Magdeburg weitgehend 

verhindert 

Die Polizei taugt nicht als Feindbild

Mit der klaren Trennung von rechten und linken Veranstaltungen wurden auch nach 

Auffassung der Gewerkschaft der Polizei (GdP) gewaltsamen Auseinandersetzungen 

der Boden entzogen.

Die Gewerkschaft der Polizei verweist dabei auf die erfolgreiche Bewältigung des 

Polizeieinsatzes vom vergangenen Samstag in Magdeburg und dankt den eingesetz­

ten Polizeikräften für ihr professionelles Handeln.

Trotzdem mussten wiederum 19 Kolleginnen und Kollegen bei Ihrem Versuch, de­

mokratische Bürgerrechte zu schützen, mit zum Teil schweren Verletzungen 

Notärtzliche Hilfe in Anspruch nehmen. 

Die GdP verurteilt diese Gewalt auf das Schärfste! 

Die Polizei steht im Dienst der gesamten Gesellschaft und taugt nicht als Feindbild. 

Wir fordern daher alle politischen Verantwortungsträger, ja alle Bürgerinnen und 

Bürger auf, zu Ihrer Polizei zu stehen und jedem Angriff auf unsere demokratischen 

Grundrechte eine strikte Abfuhr zu erteilen. 

Landesbezirksvorstand

Achtung, um Verwechselungen mit anderen Verbänden auszuschließen bitten wir um die 
Verwendungder korrekten Bezeichnung „Gewerkschaft der Polizei“  oder „GdP“.
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